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Tabelle 4. Die aus Gemeindemitteln an von den Kreisſtationen abgewieſene Wanderer

oder ſonſt ansnahmsweiſe geleiſteten Unterſtützungen in ſolchen Gemeinden , in denen
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) Außerdem wurden von der Verpflegungsſtation des Vexeins gegen Haus und Straßenbettel in Konſtanz 925 von der
Kreisverwattung abgewieſene Wanderer mit eien Aufwand von 799 ⸗“ veryflegt , wofür der Verein von der Armenkaſſe Konſtanz
ein Averſum von jährlich 50 „ erhält (ſiehe Tabelle ). ) Im Kreiſe Villingen werden nach Beſchluß des PRETENIE bont
Jahr 1902 ab auch alle von den Kreisſtationen abgewieſenen⸗ Wanderer auf Koſten des verpflegt und der

UAuftvand, wie
für die ordentlichen Stationsgäſte , zur Hälfte auf die Kreisgemeinden umgelegt (ſiehe Tabelle ). 3 ) SieheAumerkung ), Tabelle2.) Außerdem beſteht in 2 Gemeinden die Sitte , daß während der Wintermonate jeder Birner nach der Reihenfolge der Haus⸗
nummer eine Nacht einen armen Wanderer unentgeltlich beherbergen muß. Im Jahr 1902 wurden 65 Wanderer beherbergt .

2. Die Zwangserziehung im Jahr 1902

( Bal . Band XTX , Jahrgang 1902 , Nr . 7 , Seite 121 . . )

Die Zahl der Zöglinge , die auf Grund
des Geſetzes vom 4. Mai 1886 ( G. u. . Bl .

Nr . XXVI ) bezw. vom 16. Auguft 1900 ( G . u. WV. Bk Nre KLV) ; dieftaatlihe Firsorge für die

Erziehung verwahrloſter jugendlicher Perſonen betreffend , in Zwangserziehung kamen , belief ſich

im Jahr auf orng im Jahr auf Ana im Jahr auf ünchelic
1887 117 21 | 1898 1088 145 | 1899 1428 2925
1888 269 45 | 1894 1154 158 1900 1878 223
1889 441 T3 | 1895 1274 147 | 1901 1457 228
1890 601 94 | 1896 1377 190 | 1902 1643 256 ,
1891 p 112 1897 390 196 |

1892 850 129 | 1898 1494 214

Aus der Ùbberſicht geht petit daß die Zahl der Zwangsz ögtinge mit Ausnahme des Jahres
1900 beſtändig zunahm .



Von den überhaupt im Berichtsjahr aufgeführten 1643 Zöglingen waren zu Anfang des

Jahres 1334 und am Schluſſe 1511 vorhanden ; im Laufe des Jahres traten 309 Zöglinge in

die Zwangserziehung ein und ſchieden 132 durch Entlaſſung aus . Unter der Geſamtzahl der Zög⸗

linge befanden fih 1051 ( . f. 64,0 %) Knaben und 592 (d. ſ. 36,0 %) Mädchen ; 1387 ( 84,4 %)

waren ehelich , 256 ( 15,6 % außerehelich geboren ; für die Knaben betrug der Prozentſatz der Unehelichen

15, , für die Mädchen 16,4 . Beim Eintritt in die Zwangserziehung waren 1236 (75, / ) unter

und 407 (24,8 „/ ) über 14 Jahre alt ; insbeſondere waren von den Knaben 795 ( 75 , / ) unter ,

256 ( 24,4 %) über 14jährig , von den Mädchen 441 ( 74,5 %) unter , 151 ( 25,5 / ) über 14jährig .

769 Zöglinge ( 46,8 ? ) famen in Zwangserziehung auf Grund des § 1 Mbfaş 1 des Geſetzes

( § 1666 vergt . mit § 1686 . . B. oder § 1838 . . B. oder §S 55 . St . . . ) wegen Gefährdung

durch die Eltern ( Grund ), 838 ( 51,0 / ) auf Grund des § 1 Abſ . 2 wegen eigenen ſchlechten

Verhaltens ( Grund b) und 36 ( 2, %) auf Grund ſtrafgerichtlichen Erkenntniſſes gemäß § 56 Abſatz 2

des . St . B. oder § 362 Abſatz 3 letzter Satz . St . . B. ( Grund c unb ) ; von den Knaben

waren 412 ( 39,2 ° ) wegen a, 612 . ( 58,2 ° ) wegen b: und 27 ( 2,6 0 ) ftrafmweife, von den

Mädchen 357 ( 60,3 ) wegen a, 226 ( 88,2 0 ) wegen b wmd 9 ( 1,5 ) ftrafweife , bonden

Ehelihen 660 ( 47,6 ° ) wegen a 696 ( 50,2 ) wegen b, 31 (2,2 °h) ſtrafweiſe , von den

Unehelihen 109 ( 42,6 ° ) wegen a, 142 ( 55,5 0 ) wegen b und 5 ( 1,9 ° / ) ftraftweife in die Zwangs⸗

erziehung gegeben worden .

Am Schluſſe des Jahres bezw. beim Abgang aus der Zwangserziehung waren 936 Zöglinge

( 57,0 „%)) in Familien , 622 ( 37,6 %) in Anſtalten untergebracht , 16 ( 1,0 f ) befanden fih im

Gefängnis und 69 (4,2 lo ) auf der Flucht , darunter 13 über 14jährige Knaben und 2 über 14jäh⸗

rige Mädchen das ganze Jahr hindurch.

Für jedes Geſchlecht und die beiden Altersgruppen ergaben ſich folgende Zahlen : Es waren

untergebracht
Knaben | Mädchen Zöglinge im ganzen

unter über . au - unter über zu⸗ unter über zu⸗

in 14jährig ſammen 14jährig ſammen 14jährig ſammen

Falnttten4 139 477 616 110 210 320 249 687 936

% 8,5 29,0 37,5 6,7 12,8 19,5 15,2 41,8 57,0

Anſtalten 177 182 359 85 178 263 262 360 622

lo RaT. a Fi 10 % 1 , 21,8 | 5,2 10,8 16,0 15,9 21 , 37,8

Gefängniſſen — 16 163 ( — — - — 16 16

Jo 1 — 1 , 1,0 — — — — 1,0 1,0

BONE oie — 60 60 — 9 9 — 69 69

— 3,6 3,6 — 0,6 0,6 — 4,2 4,2.

Ein Wechſel in der Art der Unterbringung trat im Laufe des Jahres bei 301 Zög⸗

lingen ein, überwiegend bei den Knaben ( 226 ) nach Ablauf des ſchulpflichtigen Alters bezw. beim
Eintritt in eine Lehre oder ſonſtige berufliche Tätigkeit . Von dieſen Zöglingen waren bei den

Knaben 218 , bei den Mädchen 70 über 14 Jahre alt , bei den Knaben 8, bei den Mädchen

5 unter 14 Jahre alt . Bei 209 ( darunter 154 Knaben ) fand ein einmaliger Übergang ftatt ,

58 ( darunter 40 Knaben ) machten einen zweifachen Übergang durch, 19 Knaben wechſelten 3 mal ,

6 Knaben und 1 Mädchen 4 mal , 5 Knaben und 1 Mädchen 5 mal und je 1 Knabe 6 bezw.

9 mal die Art der Unterbringung .

Von den aus der Zwangserziehung im Jahre 1902 abgegangenen 132 Zöglingen
wurden 32 ( 20 Knaben und 12 Mädchen ) widerruflich und 95 ( 62 Knaben und 33 Mädchen )
endgültig entlaſſen , von letzteren 36 ( 22 Knaben und 14 Mädchen ) vor und 59 ( 40 Knaben und

19 Mädchen ) nach vollendetem 20 . Lebensjahr ; 5 Zöglinge ( 3 Knaben und 2 Mädchen ) gingen

infolge Todes ab . 10 unter 14 Jahre alte ( 4 Knaben , 6 Mädchen ) kamen zu den Eltern , des⸗

gleichen 1 über 14jähriges Mädchen , 101 über 14 Jahre alte ( 65 Knaben , 36 Mädchen ) ergriffen

einen Beruf , 2 Knaben kamen in eine Anſtalt , 3 Zöglinge kamen zum Militär , 1 wanderte aus ,

1 Mädchen hat ſich verheiratet , 1 Knabe kam ins Gefängnis und 6 Knaben und 1 Mädchen

waren flüchtig .
Der nach den Angaben über das Verhalten der Zöglinge zu beurteilende Erfolg der

Zwangserziehung war bei den 132 Abgegangenen für 95 ( 72, % befriedigend , für 23 ( 17,4 %)

zweifelhaft , für 10 (7,6 // ) nicht befriedigend ; für 4göglinge (3,0 ) war , weil längere Zeit flüchtig
unb unauffindbar , keine Angabe möglich . Bei den am Jahresſchluſſe vorhandenen Zöglingen mwar

dagegen ber Erfolg für 1101 ( 72, % befriedigend ), für 174 ( 11,5 ) zweifelhaft , fir 168 ( 111 ° )

emaan
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nicht befriedigend ; fix 68 ( 4,50 ) war das Verhalten megen der Kürze der Unterbringung oder

weil ſich die Zöglinge längere Zeit im Gefängnis befanden oder flüchtig waren , gar nicht oder in

unbeſtimmter Weiſe angegeben .

Nach dem Alter ſetzten ſich die am Jahresſchluſſe in Zwangserziehung befindlichen Zöglinge
wie folgt zuſammen . Es waren :

untergebracht

in Familien in Anſtalten
i
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Die ſämtlichen über 14 Jahre alten in Familien untergebrachten 613 Zöglinge übten eine

berufliche Tätigkeit aus . Die näheren Verhältniſſe derſelben ſind in nachſtehender Überſicht
zum Ausdruck gebracht . Es waren gewerblich uſw. tätig

j > d davon
i

Knaben Mädchen zuf. ehelich unehelich ehelich unehelich
im ganzen . . . 429 184 613 523 90 das Verhalten in der

davon | Behre 2c. war bei den
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m Familien . . 167 106 268 232 36 nah dem Beruf
in Anſtalten . . 267 78 345 291 54 ſin derLandwirtſchaft 112 — 112 91 21

untergebracht in einem Gewerbe . 817 29- 846 8303 43
wegen Grunda . . 157. . 118. . 275 236 39 in häuslichem Dienſt — 155 155 129 26.i
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Die gewerblich tätigen männlichen Zöglinge verteilten ſich auf 61 Berufe ; unter ihnen
waren die Schreiner mit 32 , die Schmiede mit 21 , die Schuhmacher mit 19 , die Blechner und

Sattler mit je 17 , die Gärtner und Bäcker mit je 16, die Maurer mit 15, die Taglöhner mit 13 ,
die Schloſſer , Buchbinder und Schneider mit je 12 am ſtärkſten vertreten . Von den 29 weib⸗

lichen einen gewerblichen Beruf ausübenden Zöglingen waren 17 als Näherinnen , 5 als Fabrik —
arbeiterinnen , 2 als Spinnerinnen und je 1w als Knopfarbeiterin , Kartonagearbeiterin , Bigarren -
macherin, Büglerin und Ladnerin tätig .

Die Koſten der Zwangserziehung beliefen ſich im Jahr 1902 auf 85 734 / , davon

66 272 / für Anſtalts - und 19 462 / für Familienerziehung . Da davon 4498 bezw. 1624 Mb

zum Erſatz angewieſen wurden , fo betrug der reine Aufwand der Staatskaſſe 61774 Mo bezw,
178838 / , zuſammen 79612 Mo. Über die Aufwendungen der Gemeinden ( Ortsarmenver —
bände) , die neben einem Drittel der Erziehungs - und Verpflegungskoſten noch die bei der Unter⸗

bringung in die Zwangserziehung erwachſenden Koſten für die Hin - und Rückreiſe , die Ausſtattung
ſowie für ein angemeſſenes Unterkommen bei der Entlaſſung zu beſtreiten haben , ſind Angaben
nicht bekannt . Dagegen⸗kommt zu dieſen Koſten noch der Aufwand für die ſtaatliche Erziehungs -
anſtalt in Flehingen , welcher im Berichtsjahr 93 715 Mo betrug .



Stand nud Bewegung der Zöglinge im
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